
Bedburg braucht eine
Perspektive

In Bedburg sind viele Fragen
ungeklärt: Wie gestalten wir
Bedburg familienfreundlich? Wie
stärken wir die Ortskerne? Wie
schaffen wir zusätzliche
Gewerbeflächen?

Auf diese Fragen gibt der mit den
Stimmen von CDU, FDP und des
Bürgermeisters verabschiedete
Haushalt keine Antworten. Ideen
sind Fehlanzeige und ein
Gestaltungswille nicht erkennbar.
Bedburg braucht aber eine
Perspektive.

Anzeige

In den letzten Monaten hat die
SPD eine Reihe von Anträgen
gestellt, um Bedburg ein Stück
voranzubringen. Dabei geht es
zum Beispiel um flexiblere
Öffnungszeiten der Kindergärten,
um den Erhalt der Grundschulen,
um mehr Bürgerbeteiligung, um
den Ausbau des Gewerbegebietes
„terra nova“. Schließlich wollen
wir die Lebensqualität in unserer
Heimatstadt verbessern. Da ist
mit gutem Willen auch bei
knappen Kassen einiges
möglich.

Einem Haushalt ohne Ideen und
Perspektive konnten wir deshalb
aus Verantwortung gegenüber
den Bürgern in unserer Stadt
nicht zustimmen.
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